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ganz einfach! 

Weitere Infos fi nden 
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Hey! Warst du
Ski fahren?

©2019 Made in Südhessen by Claus-Jürgen Junglas

Die Maade aus Südhessen...
Ja, ich habe den

Einkehrschwung geübt.

Hessenwoche...

Und? Die Hüttentür war zu.

Autohaus Iser Riedstadt 
stellt sich vor! 
Gebrauchtwagenmarkt 
bei Autohaus Iser Ried-
stadt. 
Attraktive Angebote aus 
über 80 Fahrzeugen auf 
der Rückseite oder im  
Internet unter
https://autohausiser.de/

Preiswerte Marken-
möbel auf 4000 m2

Küchenstudio mit
500 Küchenfronten

Kostenlose Lieferung
in ganz Deutschland

Kaufen Sie keine Möbel,
bevor Sie nicht bei uns waren.

Das freundliche Möbelhaus
mit großem Küchenstudio

am Wasserturm
in Groß-Gerau

Öffnungszeiten: Mo.–  Fr. 9 – 19 Uhr, Sa. 9 – 16 Uhr

u.v.m.

Möbel Heidenreich GmbH ● Sudetenstrasse 11 ● 64521 Groß-Gerau ● www.moebel-heidenreich.de 

Ein herzliches Willkommen für die kleine Ivy 
Erstes Baby 2019 in der Kreisklinik Groß-Gerau

Groß-Gerau – Ivy heißt das 
erste Baby, das im Jahr 
2019 in der Kreisklinik 
Groß-Gerau zur Welt ge-
kommen ist. Das Mädchen 
erblickte – völlig terminge-
recht, wie seine Mutter Re-
jana Goldsmith sagt – am 1. 
Januar, morgens um 5.20 
Uhr, das Licht der Welt. 
Landrat Thomas Will be-
suchte Mutter und Kind am 
Mittwoch in ihrem Zimmer 
in der Klinik, um herz-
lich zu gratulieren und ein 
gutes neues Jahr zu wün-
schen. Auch einen bunten 
Blumenstrauß hatte er mit-
gebracht.

„Ich wünsche Ihrer Fami-
lie alles, alles Gute“, sagte 
der Landrat zur glücklichen 
Mutter. Der frischgebackene 
Vater war an diesem Vormit-
tag nicht im Krankenhaus 
dabei, sondern zu Hause in 

Riedstadt, wo er sich – un-
terstützt von den Großeltern 
aus Amerika – um die ande-
ren beiden, zwei und drei 
Jahre alten, Töchter küm-
mert. Am Donnerstag wer-
den seine Frau und die Neu-
geborene aber schon wieder 
beim Rest der Familie sein.

Rejana Goldsmith hat all 
ihre Kinder in der Groß-
Gerauer Kreisklinik zu Welt 
gebracht, erzählte sie dem 
Landrat. Und auch sie selbst 
wurde dort geboren. „Wir 
hatten es diesmal ja eigent-
lich auf einen Jungen abge-
sehen“, scherzte sie in der 
Runde der Besucherinnen 
und Besucher. Aber jeder 
konnte es sehen: Die bei der 
Geburt 53 Zentimeter große 
und 3,2 Kilogramm schwere 
Ivy ist mindestens genauso 
willkommen.
� ggr

Begrüßung der ersten neuen Erdenbürgerin 2019 in der Kreisklinik Groß-Gerau (von rechts): Landrat 
Thomas Will, Rejana Goldsmith mit Ivy, Stationsleiterin Katja Rödel, Assistenzärztin Petra Nechidalova, 
Chefarzt Alexander Ispas, Klinik-Geschäftsführer Reinhold Linn und Hebamme Beata Michalska. Im 
vergangenen Jahr 2018 sind laut Alexander Ispas 540 Kinder in der Kreisklinik zur Welt gekommen.	
� Foto: Kreisverwaltung

Es spielt ein Flötenquartett der besonderen Art 
Erstes Abendkonzert im Jahr 2019

Groß-Gerau – „Flöte gren-
zenlos“ heißt es beim ersten 
Groß-Gerauer Abendkon-
zert im Jahr 2019 am Mon-
tag, 14. Januar, 19.30 Uhr. 
Dann ist im Landratsamt 
das Ensemble „VerQuer“ 
mit je zwei Flötisten und 
Flötistinnen zu Gast, das ei-
nen bunten Strauß an Stü-
cken aus unterschiedlichen 
Zeitepochen bietet.

Auf dem Programm stehen 
Werke zum Beispiel von Ge-
org Philipp Telemann, von 
Astor Piazzolla und Arcange-
lo Corelli, aber auch neu ar-
rangierte Stücke von Michael 
Jackson oder Bill Whelan.
Für die Veranstaltung sind 
noch ein paar Restkarten er-
hältlich. Die Tickets à zwölf 
Euro gibt es im Internet über 
www.kskgg.de/veranstaltun-

gen oder in den Filialen der 
Kreissparkasse und an der 
Infothek im Landratsamt, 
Wilhelm-Seipp-Straße 4.
� ggr

Das Flötenensemble VerQuer 
gastiert am Montag, 14. Januar, 
im Georg-Büchner-Saal des 
Groß-Gerauer Landratsamts. 
� Foto: Veranstalter
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AMTLICHE  BEKANNTMACHUNGEN

Wichtige Rufnummern
Polizei	 110
Feuerwehr	 112
Rettungsdienst, Notarzt	 112
Krankentransport	 19222
Kreiskrankenhaus Groß-Gerau	 9860
Ärztliche Notdienstzentrale	 116117
Giftnotrufzentrale	 06131-19240
Stadtkrankenhaus Rüss.	 06142-880
Stadtverwaltung Groß-Gerau
Bürgerberatungsstelle 
(Stadtbüro)	 716215 – 716219
Bauhof 	 711763
Bauhof Bereitschaft 
Straßeneinbruch	 0179-3806039
Sperrmüllanmeldung:	 911197 
Mo. 8 – 11 Uhr, Di. bis Do. 13 – 15 Uhr
Stadtentwässerung
Bereitschaft Kläranlage / 
Kanalisation	 0800-0093150
Stromversorgung, Wasserversorgung, 
Straßenbeleuchtung
Bereitschaft Montage (außerhalb der 
Dienstzeit)	 0800 0093150
Kindertagesstätten
„Sportpark“	 58094
„Atzelberg“	 82222
„Auf Esch“	 57595
„Grüner Weg“	 39118
„Mühlbach“	 40484
„Springberg“	 40464
„Steinstraße“	 4670
„Fabrikstraße“	 85391

„Wilhelm-Hammann-Straße“	 53458
Wasserwerk Gerauer Land
Außerhalb der Dienstzeit bei  
Wasserrohrbrüchen	 0800 0981711
Notruf der Kreishandwerkerschaft für  
Sanitär- u. Heizungstech.	 01805-611411
Sozialstation DRK	 988410
Schiedsmann Meinhard Semmler	 57499
Ev. Gemeindebüro GG 	 910280
Pfarrer Helmut Bernhard	 910285
Ev. Kindergarten Berkach	 57195
Stadtteil Wallerstädten
Stadtbüro	 5070
Dorfzentrum	 941052
Kindergarten „Sanddeich“	 59386
Kindergarten „Hinter dem Hof“	 52111
Pfarrerin R. Velte-Hasselhorn	 57817
Ev. Gemeindebüro,  
Sanddeich 13	 9858123
Grundschule Wallerstädten	 57361
Stadtteil Dornheim
Stadtbüro	 5024
Ev.  Kindertagesstätte	 57059
KiTa „Donaustraße“	 5025
KiTa „Hölderlinstraße“	 16144
Grundschule	 9489800
Evangelisches Pfarramt	 57915
Pfarrer Respondek	 55984
Lokale Nahverkehrsgesellschaft mbH 
des Kreises Groß-Gerau
Allgemeine Fragen	 93950
Fahrplan- und Fahrpreisauskunft	 84777

Stellenanzeigen

Wir suchen sie!

Nähere Infos auf www.fristo.de/karriere

bewerbung.gernsheim@fristo.de

Lagermitarbeiter
mit staplerschein (m|w)

in gernsheim

Wir gratulieren

Geburtstage
Groß-Gerau
So., 13. Januar:
Christine Winson 70 Jahre

Di., 15. Januar:
Bärbel Schilling 75 Jahre

Dahir Ahmend 70 Jahre

Mi., 16. Januar:
Francesco Fuzio 70 Jahre

Do., 17. Januar:
Marianne Mohnberg 70 Jahre

Heide Gröger 75 Jahre

Wallerstädten
So., 13. Januar:
Erika Albrecht 75 Jahre

Do., 17. Januar:
Ali Celik 85 Jahre

Dornheim
Sa., 12. Januar:
Adam Helmlinger 80 Jahre

Do., 17. Januar:
Helga Stöppler 70 Jahre

Stadtverordnetenversammlung der Kreisstadt 
Groß-Gerau
Kultur- und Sportausschuss
Einladung Nr. 19/2016-2021
Hiermit lade ich Sie zu einer Sitzung mit öffent-
lichen Tagesordnungspunkten ein. 
Gremium: Kultur- und Sportausschuss
Sitzungstermin: Di., 15.01.2019, 19:00 Uhr
Sitzungsort: Historisches Rathaus, großer Saal, 
Frankfurter Str. 10-12, 64521 Groß-Gerau

Tagesordnung:
1	 Eröffnung der Sitzung und Feststellung 
der ordnungsgemäßen Ladung
2	 Feststellung der Beschlussfähigkeit
3	 Genehmigung des Protokolls der letzten 
Sitzung
4	 Bezuschussung von Übungsleiterstunden 
der Groß -Gerauer Sportvereine 2018
5	 Erhöhung Musikschulgebühren - Be-
schlussfassung
6	 GG – Kultur
	 aktuell Kulturelle Veranstaltungen im Jahr  

	 2019 (Unterlagen werden nachgereicht)
	 Städtepartnerschaft
	 - Rückblick 2018
	 - Vorschau 2019
8	 Anfragen und Mitteilungen
9	 Verschiedenes

Die Sitzung ist öffentlich und die Bevölkerung 
ist herzlich dazu eingeladen. 

Natalia Gottschalk, 
1. Stellv. Ausschussvorsitzende

Stadtverordnetenversammlung der Kreisstadt 
Groß-Gerau
Planungs-, Umwelt- und Stadtentwicklungs-
ausschuss
Einladung Nr. 46/2016-2021
Hiermit lade ich Sie zu einer Sitzung mit öffent-
lichen Tagesordnungspunkten ein. 
Gremium: Planungs-, Umwelt- und Stadtent-
wicklungsausschuss

Evangelische Kirchengemeinde Wallerstädten

Sonntag, 13.01. 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Prädikant K. Schadt im 
Gemeindehaus. 

Bitte beachten:  
ab dem 13. Januar finden die Gottesdienste im 
Gemeindehaus statt

Evangelischen Kirchengemeinde Geinsheim/Hessenaue/Kornsand

Sonntag, 13.01. 
10.00, Uhr Gottesdienst mit anschließendem Neu-
jahrsempfang Pfarrer Markus Paul Gärtner

Montag, 14.01.  
19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung 
20.00 Uhr erstes Treffen der Clubfrauen im neuen 
Jahr

Dienstag, 15.01. 
20.00 Uhr Posaunenchorübungsstunde

Mittwoch, 16.01. 
20.15 Uhr Kirchenchor

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Groß-Gerau-Süd und Berkach 

GROSS-GERAU

Sonntag, 13.12. 
10.30 Uhr Gottesdienst

BERKACH 

Sonntag,13.01. 
09.30 Uhr Gottesdienst, anschließend Kirchencafé

Evangelische Kirchengemeinde Nauheim

Sonntag, 13.01. 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer i.R. H.-D.Zepf

Dienstag, 15.01. 
16.00 Uhr Konfiunterricht 
19.30 Uhr Unter uns-Abend im alten Gemeinde-
haus, Thema: Jahreslosung 2019

Mittwoch, 16.01. 
15.00 Uhr Gustav-Adolf-Frauenkreis 
17.15 Uhr Kinderchorprobe „Swingende Kirchen-
mäuse“ 

18.00 Uhr VCP Gitarrengruppe

Donnerstag, 17.01. 
18.00 Uhr VCP Siebenschläfer 
19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung

Freitag, 18.01. 
15.00 Uhr Kindergruppe Kir(s)chenkids 
17.00 Uhr VCP Picas 
17.30 Uhr VCP Lemuren

Evangelische Kirchengemeinde Trebur/Astheim

TREBUR 

SSonntag, 13.01. 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Monika Lüde-
mann. Es singt der Kirchenchor. 
11.00 Uhr Matinee des Kirchenchors im Anschluss 
an den Gottesdienst 

Montag, 14.01.  
17.30 Uhr Yoga für Frauen: Detox-Yoga in der 
Fastenzeit

Dienstag, 15.01. 
15.00 Uhr Konfirmanden Gruppe 1 
16.30 Uhr Konfirmanden Gruppe 2

Mittwoch, 16.01.  
06.00 Uhr Yoga für Männer 
14.30 Uhr Evangelische  Frauen

Donnerstag, 17.01. 
18.00 Uhr Kirchenchor

ASTHEIM

Sonntag, 13.01. 
8.30 Uhr Gottesdienst mit Vikarin Jessica Hamm

Montag, 14.01. 
15:00 Uhr Seniorentreff für jedermann: „Die Farbe 
Beige“

Evangelische Stadtkirchengemeinde Groß-Gerau

Sonntag, 13.01. 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin und Dekanin 
Birgit Schlegel

Sitzungstermin: Sa., 19.01.2019, 10:00 Uhr

Tagesordnung:
Begehung Stadtwald mit dem zuständigen 
Revierförster
10:00 Uhr, Treffpunkt 1, Parkplatz am Hegbach-
see, Außerhalb 45, 64521Groß -Gerau
anschließend 
Treffpunkt 2, Parkplatz am Schützenhaus
Mörfelder Str. 80, 64521 Gro-Gerau

Die Sitzung ist öffentlich und die Bevölkerung 
ist herzlich dazu eingeladen. 

Johannes Freiherr von Richthofen
Ausschussvorsitzender

Offenlegung des Protokolls der Stadt-
verordnetenversammlung der Kreisstadt 
Groß-Gerau
Das Protokoll der 30. Sitzung der Stadtver-
ordnetenversammlung vom 11.12.2018 liegt 
in der Zeit vom 10.01.2019 – 17.01.2019, 
im Stadthaus, Am Markplatz 1, 64521 
Groß-Gerau, 1. Stock, Zimmer 1.10, während 
der allgemeinen Dienststunden (montags, 
mittwochs und freitags 08:00 Uhr bis 12:00 
Uhr und donnerstags 13:30 Uhr bis 17:30 Uhr) 
zur allgemeinen Einsichtnahme offen.

Satzung über die Erhebung von Tierseuchen-
kassenbeiträgen sowie über die Voraus-
zahlung für Kostenanteile zur Beseitigung von 
Falltieren für das Wirtschaftsjahr 2019
Informationen hierzu erhalten Sie bei der 
Hessischen Tierseuchenkasse, Mainzer Str. 17, 
65185 Wiesbaden oder unter www.hessische-
tierseuchenkasse.de 

Die Satzung tritt am 01. Januar 2019 in Kraft.
Wiesbaden, 31.10.2018

Der Vorsitzende des Verwaltungsrates der 
Hessischen Tierseuchenkasse
Karsten Schmal

Allgemeinverfügung des Landkreises Groß-
Gerau zur Festlegung eines Sperrgebietes 
zum Schutz gegen die Blauzungenkrankheit.
Nach §41 Absatz 4 Satz 2 HVwVfG wird darauf 
hingewiesen, dass die Allgemeinverfügung 
und ihre Begründung von jedermann, der als 
rechtlich Betroffener der Verfügung in betracht 
kommt, während der Dienstzeiten beim 
Fachbereich veterinärwesen, Lebensmittelüber-
wachung und Verbraucherschutz, Wilhelm-
Seipp-Str. 9, 64521 Groß-Gerau, Zimmer 111, 
eingesehen werden kann. 

Dr. Schulze
Veterinärdirektor  

Der Magistrat der Kreisstadt Groß-Gerau
Erhard Walther, Bürgermeister 

www.gross-gerau.de

Zu späte Nachtflüge nicht akzeptabel
Fluglärmschutz auch 2019 zentrales Thema für den Kreis

Groß-Gerau – Anfang De-
zember 2018 verkündete 
das Hessische Ministeri-
um für Wirtschaft, Energie, 
Verkehr und Landesent-
wicklung den Rückgang 
der verspäteten Landungen 
nach 23 Uhr am Frank-
furter Flughafen. Minister 
Tarek Al-Wazir führte dies 
auf die strengen Kontrol-
len und Gespräche mit den 
Akteuren im Luftverkehr 
zurück. 

Der Groß-Gerauer Landrat 
Thomas Will ist dennoch 
skeptisch: „Es ist bekannt, 
dass im Winterhalbjahr we-
niger Touristenflüge abends 
landen. Wie aber soll im 
Sommerhalbjahr dafür Sorge 
getragen werden, dass die Be-
lastung der Betroffenen nach 
23 Uhr nicht mehr die Aus-
maße von 2018 annimmt?“ 
Der im Dezember frisch be-
schlossene Koalitionsvertrag 
zwischen CDU und Grünen 
sieht einen verlässlichen 
Schutz der Nachtruhe vor. 
„Der Kreis Groß-Gerau wird 
diese politische Zusage ein-
fordern“, betont der Landrat.

 Im Rhein-Main-Gebiet war 
im Jahr 2018 die Anzahl der 
verspäteten Nachtflüge trotz 
des bestehenden Nacht-
flugverbots von 23 bis 5 Uhr 
am Frankfurter Flughafen 
auffallend hoch. Besonders 
während der Hauptreisezeit 
von Mai bis Oktober führten 
Ferienflieger zu einem hohen 
Verkehrsaufkommen. Im Ju-
ni waren die Verspätungen 
mit 204 Landungen und 139 
Starts nach 23 Uhr besonders 
häufig, während im Novem-
ber 19 verspätete Landungen 
und drei verspätete Starts ge-
zählt wurden. 

Es scheint fast so, als wür-
den die Flugverspätungen 
zurückgehen. Dieser Schein 
könnte aber trügen. Denn 
nach Beobachtungen des 
Kreises Groß-Gerau ist die 
weitgehende Einhaltung des 
Nachtflugverbots im No-
vember auf den Beginn der 
Wintermonate zurückzufüh-
ren. Im Sommer hingegen 
führte neben wetterbeding-
ten Verspätungen vor allem 
der meist zu eng getaktete 
Betriebsplan der Fluggesell-
schaften zur auffallend ho-
hen Zahl verspäteter Flugbe-
wegungen. Dabei besagt die 
Betriebsregelung, dass der 
Grund für einen verspäteten 
Flug außerhalb des Einfluss-
bereichs einer Airline liegen 
muss. 
 
Bei den Verspätungen im 
vergangenen Sommer wur-
de deutlich, dass dies nicht 
immer der Fall sein konnte. 
Denn werden die Landun-
gen in den Randstunden von 
22 bis 23 Uhr mit dem Vor-
jahr verglichen, gab es einen 
überproportionalen An-
stieg von 37 Prozent. Auch 

die verspäteten Landungen 
zwischen 23 Uhr und Mitter-
nacht sind im Schnitt höher 
als im Vorjahr: Im Jahr 2017 
wurden pro Tag noch 2,8 Be-
wegungen gezählt, während 
für das Jahr 2018 eine Anzahl 
von 5,5 Verspätungen im Ta-
gesdurchschnitt registriert 
wurde. 

Der Luftverkehrsgipfel am 5. 
Oktober 2018 zeigte, dass die 
bestehenden, teilweise sys-
temischen Probleme nicht 
einfach zu lösen sind. Die 
unterschiedlichen Verant-
wortlichen brauchen Zeit, 
um beschlossene Maßnah-
men auch greifen zu lassen. 
Landrat Will bleibt daher 
skeptisch. Er rechnet damit 
und fürchtet, dass es auch 
während der Sommermo-
nate 2019 verstärkt verspä-
tete Flüge geben wird, die 
die Anwohner und Anwoh-
nerinnen des Flughafens 
um den Schlaf bringen. Der 
Landrat  legt darum direkt 
nach: „Verspätete Nachtflü-
ge in diesem Ausmaß sind 
nicht akzeptabel.“
� ggr

Abschlusswanderung
Jahresrückblick und Blick voraus bei den Pädscherstramplern

Dornheim - Die Jahresab-
schlussveranstaltaltung 
der Pädscherstrampler, 
fand dieses Mal in Bens-
heim statt. Zunächst gab es 
einen kleinen Rundweg im 
Fürstenlager. Die Lindenal-
lee führt zunächst zum Ge-
sundbrunnen und Herren-
haus, bevor es dann leicht 
bergauf zum Teehäuschen 
mit weitem Blick auf die 
Rheinebene ging.

Begleitet von Erläuterungen 
von Alfred Fischer führte der 
Weg am Freundschaftsaltar 
und am Freundschaftstem-
pel vorbei bis zur Ludwigs-
linde, wo der Blick in den 
Odenwald schweift. Nach 
diesem 1,5-stündigen Rund-
gang traf sich die Gruppe 
dann in Bensheim in der 
Speisegaststätte Büttner. 

Dietmar Plettrichs präsen-
tierte einen Film von der 

Wanderfreizeit am Edersee 
sowie eine Diashow sämtli-
cher Bilder aller Wanderun-
gen in 2018. 

Kurt Penninger, der neue 
Abteilungsvorsitzende, gab 
bekannt, dass alle Wande-
rungen im letzten Jahr ins-
gesamt eine Strecke von 241 
km ergaben, 312 Teilnehmer 
hatten sich daran beteiligt.  
Als wandereifrigste Frau 
wurde Gudrun Plettrichs 
ausgezeichnet, sie ist 189 km 
mitgelaufen. Bei den Män-
nern erhielt Alfred Fischer 
die Urkunde für 186 gelau-
fene Kilometer. Über die 
erwanderten Kilometer hat 
Dietmar Plettrichs eine Lis-
te ausgearbeitet, die nun zur 
Mitnahme bereit lag.  
Anschließend dankte Kurt 
Penninger allen Wanderfüh-
rern mit einem kleinen Prä-
sent für ihr Engagement. Da-
zu gehört, dass sie die Route 

vorlaufen und am Wander-
tag führen. 

Für das neue Jahr gab es den 
Jahresplan, in dem die mo-
natlichen Wanderungen in 
Kurzfassung vorgestellt wer-
den. Außerdem wurde der 
Flyer für die Mehrtageswan-
derung verteilt. Vom 20. bis 
23. Juni 2019 geht es in die 
Eifel in die Nähe von Man-
derscheid. Die geologisch 
interesssanten Maare und 
Burgen rund um Mander-
scheid plant Alfred Fischer 
zu erwandern. 
Schließlich gab es noch ein-
mal ein Dankeschön an Al-
fred Fischer, der sozusagen 
als Interimsvorsitzender die 
letzten zwei Jahre die Abtei-
lung geführt hatte. Ursula 
Butscher hatte eigens ein 
Gedicht gemacht, mit dem 
das Geschenk überreicht 
wurde. 
� U. Groß/ggr

Die Pädscherstrampler im Fürstenlager Bensheim. � Foto: Privat

Für die Region bedeuten Starts und Landungen am Flughafen eine 
hohe Lärmbelastung.� Archivfoto: Arthur Schönbein
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Ihre Partnerin für  
erfolgreiche Werbung:

Angelika Giesche
0 61 58 / 91 74 33

Modernes Bauen & Wohnen
- Anzeigensonderveröffentlichung -

Feuchte Mauern ade
Nach einer kostenlosen Analyse führt die Fir-
ma GB GmbH – BSS mit hochwertigsten und 
gesundheitlich unbedenklichen Materialien 
und modernster Technik die Mauertrocken-
legung und Schimmelsanierung durch. 
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GB GmbH – BSS Groß-Umstadt  Tel. 06078/9 67 94 95

ma GB GmbH – BSS mit hochwertigsten und 
gesundheitlich unbedenklichen Materialien 
und modernster Technik die Mauertrocken-

Groß-Umstadt Tel. 06078/9Tel. 06078/9 6767

Schimmelsanierung

TÜV-zertifi ziert

Der Wechsel zu einer [passgenauen] 
WEG-Verwaltung ist jetzt ganz einfach!

Eine gute Nachricht für alle Wohnungseigentümer, 
Verwaltungsbeiräte, Sparfüchse und Serviceliebhaber.

Sie sind an einem Verwalterwechsel grundsätzlich interessiert? Dann ist jetzt der richtige 
Zeitpunkt für eine komfortable Lösung. Denn damit bei der Übernahme der Verwaltung 
alles von Anfang an optimal läuft, hat die HEAG Wohnbau eine umfassende Checkliste 
entwickelt. So lernen wir Sie und Ihr Objekt sofort richtig kennen und die Übergabe und der 
Start funktionieren reibungslos! Unser Wechselservice in der Übersicht:

[1] Übernahme aller Unterlagen vom bisherigen Verwalter sofort nach Bevollmächtigung
[2] Sichtung und Aufbereitung aller Unterlagen
[3] gründliche Gebäudeaufnahme bei Vor-Ort-Termin
[4] Analyse sämtlicher Dienstleistungsverträge hinsichtlich Qualität und Preis
[5]  Überprüfung der Qualität von Dienstleistungen vor Ort

Und danach? Freuen Sie sich auf praxiserprobte Arbeitsabläufe, individuelle Betreuung 
durch einen persönlichen Ansprechpartner und passgenauen Service: 24 Stunden am Tag, 
7 Tage die Woche, 365 Tage im Jahr. Einfach anrufen oder Mail senden!

Ihr Ansprechpartner:

Detlef Volz
Teamleiter Eigentumsverwaltung
Tel. 06151 3600 - 322
volz@heagwohnbau.de

Weitere Informationen auch im Internet unter:
www.heagwohnbau.de

Bad Nauheimer Straße 4
64289 Darmstadt
Tel. 06151 3600 - 300
 Fax 06151 3600 - 350
info@heagwohnbau.de
www.heagwohnbau.de

06258-81516 Willius

24-Stunden-Notdienst

Kanal TV

Rohr- und
Kanalreinigung

Inh. A. Peters

06251-9449177
www.kanalreinigung-willius.de

v.l.n.r.: Orlando Medo, Josef Karch, 
Thomas Klein, Johann Karch

Fliesen karch GmbH
Pfützenstraße 73 · 64347 Griesheim · Tel. 06155 - 3991 · Fax - 2873
fliesen-karch@gmx.de · www.fliesen-karch.de

Große Ausstellung mit 
Verkauf und Fachberatung
Alle Arbeiten werden durch 
eigene Fachkräfte ausgeführt

Badrenovierung 
aus einer Hand!

- Planung - Wellnessbereiche - Fliesen-, Platten- u. Mosaikverlegung - Seniorenbäder 
- Bodenbeläge - Raumgestaltung - Balkon- u. Terrassensanierung - Verfugungen 

- Reparaturen - Natursteinverlegung

TIERE DER WOCHE

Harley und Marley möchten gestreichelt werden
Die beiden Katerchen Harley und Marley, geb. 
04.2018, möchten gerne zusammen in ein liebevol-
les Zuhause ziehen. Marley ist als Baby mit der Fla-
sche großgezogen worden, entsprechend mensch-
bezogen und anhänglich ist der kleine Kerl. Er 
möchte überall mit hin. Da Marley ziemlich unbe-
kümmert ist, wollen wir ihn mit seinem Kumpel nur 
in Wohnungshaltung vermitteln, da wir befürchten, 
dass der Superschmuser ansonsten schnell „unter 

die Räder“ kom-
men könnte.

Deswegen sollte 
im neuen Zu-
hause nicht nur 
genügend Platz für zwei junge, verspielte Kater vor-
handen sein, sondern natürlich auch genügend Hän-
de, von denen man gestreichelt wird oder mit denen 
man nach Herzenslust spielen und raufen kann.

Bei Interesse wenden Sie sich entweder per Telefon 
an Claudia Kemmler: 0162 2689743 oder per Mail an 
claudia.kemmler@web.de ggrHarley

Marley

Ihre Ansprechpartnerin für  erfolgreiche Werbung:

Angelika Giesche 0 61 58 / 91 74 33

Kostenlos und firmenneutral 
Wohnungsanpassungsberatung im Kreis

Groß-Gerau – Der Jahres-
wechsel ist für Frau K. An-
lass, für sich Bilanz zu zie-
hen und über die Zukunft 
nachzudenken. Noch füllt 
der Beruf das Leben der 
62-jährigen aus und sie 
fühlt sich eigentlich ganz 
fit - auch wenn die chro-
nischen Rückenbeschwer-
den ihr manchmal zu 
schaffen machen. Trotz-
dem setzt sie sich schon 
jetzt damit auseinander, 
dass der Freundeskreis im 
Alter schrumpfen wird und 
sie als Alleinstehende bei 
Pflegebedürftigkeit nicht 
mit der Unterstützung der 
Familie rechnen kann. 

Bei einem Vortrag der Woh-
nungsanpassungsberatung 
im Kreis Groß-Gerau WABe 

hat sich Frau K. im vergan-
genen Sommer über mög-
liche „Wohnformen für das 
älter werden“ informiert: 
Den Umzug in ein Alten-
heim möchte sie in jedem 
Fall vermeiden, die Angebo-
te zum Betreuten Wohnen 
sind ihr zu teuer und auch 
sogenannte gemeinschaft-
liche Wohnprojekte kom-
men für sie nicht in Frage. 
Wie die meisten Menschen 
möchte sie am liebsten bis 
ans Lebensende in ihrer 
vertrauten Umgebung blei-
ben. Deshalb hat sie mit der 
WABe-Referentin gleich ei-
nen Termin für die Vor-Ort-
Beratung vereinbart, um die 
Möglichkeiten für eine bar-
rierefreie Gestaltung ihres 
kleinen Reihenhauses zu 
klären. 

Die Vorschläge der Innen-
architektin reichten von 
Hinweisen auf Stolperfallen 
über die Installation einer 
Gegensprechanlage bis zum 
Einbau einer bodengleichen 
Dusche im Bad. Auch wenn 
die Treppe einmal zum Pro-
blem werden sollte, kann 
Abhilfe geschaffen werden. 
Je nach Dringlichkeit und 
finanziellen Möglichkeiten 
will Frau K. nun die einzel-
nen Maßnahmen umsetzen. 

Die Fachleute von WABe be-
raten kostenlos und firmen-
neutral: telefonisch don-
nerstags von 17 bis 18 Uhr 
unter 0172 6124446 oder bei 
einem Besuch in der Woh-
nung (Terminvereinbarung: 
06158 749952).  
� ggr

Ein kurzer Weg 
zum guten Service! 

Ihr Renaultpartner 
vor Ort

Ein kurzer Weg 
zum guten Service! 

Ihr Renaultpartner 
vor Ort

Erfrischt in den Tag
Gerade in der kalten Jahres-
zeit kann eine warme Dusche 
für wohlige Entspannung 
sorgen. Mit wenigen Hand-
griffen ersetzt eine neue 
Handbrause dank genormter 
Schraub-Anschlüsse das alte 
Modell. Den Duschgenuss 
gibt es aber nur dann, wenn 
auch die Produktqualität 
stimmt. Kaum etwas ist är-
gerlicher, als den Tag unter 
einem allzu dünnen Rinn-
sal, einem in alle Richtun-
gen spritzenden Duschkopf 
oder einem aggressiv-harten 
Strahl zu starten.

Je nach Bedarf 
individuell einstellbar

Was dem einen der sanfte, 
warme Schauer ist dem an-
deren der effektive, kräftige 
Guss. Unterschiedliche Wün-
sche tauchen auch inner-
halb einer Familie auf. Für 
Kinder ist häufig ein sanfter 
Strahl angenehmer. Frauen 
mit langen Haaren brauchen 
einen kräftigen Strahl zum 
Ausspülen des Shampoos. 
Und manche möchten beides 
genießen, am Morgen den 
kräftigen Guss und abends 
den weichen Entspannungs-
schauer. Fazit: Eine Brause 
muss beides können. Die 
Croma Select Multi Hand-
brause (www.hansgrohe.
de) sorgt für individuellen 

Duschspaß mit drei Strahlar-
ten: vom weichen Regen über 
den kraftvollen „Intense-
Rain“ bis zum pulsierenden 
Massagestrahl.

Lieblingsstrahl auf 
Knopfdruck

Dabei ist es intuitiv einfach, 
zwischen den unterschiedli-
chen Wasserformen zu wech-
seln. Ein einfacher Druck auf 
den großflächigen Select-
Knopf genügt. Dieser ist ganz 

ergonomisch vorne am Griff 
in der Nähe des Daumens 
positioniert. Das ermöglicht 
eine kinderleichte Bedie-
nung mit nur einer Hand, 
selbst wenn die Brause an der 
Brausestange hängt. Genau-
so komfortabel ist auch die 
Reinigung der Strahlschei-
be: Kalkablagerungen lassen 
sich dank QuickClean schnell 
und einfach durch Abreiben 
der flexiblen Silikonnoppen 
entfernen.
� akz-o

Erfrischend für Klein und Groß: Die hansgrohe Croma Select Hand-
brause. � Foto: Hansgrohe SE/akz-o

Ehrung für Trebur Open Air 
Kulturförderpreisträger steht fest

Groß-Gerau – Das ehrenamt-
liche Organisationsteam des 
Trebur Open Air erhält den 
vom Kreis Groß-Gerau aus-
gelobten Kulturförderpreis 
des Jahres 2018. Das hat die 
Jury in ihrer jüngsten Sit-
zung beschlossen. 

Das Trebur Open Air wird seit 
1993 ehrenamtlich von mitt-
lerweile mehr als 200 jungen 
Menschen organisiert. Diese 
investieren für die Aufgabe ei-
nen großen Teil ihrer Freizeit, 
um die Veranstaltung zu er-
möglichen. Neben der Präsen-
tation von mehr als 50 Bands, 
Künstlerinnen und Künstlern, 
die beim Open Air ein ab-
wechslungsreiches Programm 

gestalten, ist die Förderung 
der lokalen Musikszene ein 
großes Anliegen. Kulturförde-
rung, Nachwuchsförderung 
und Jugendförderung sind Be-
standteil des Trebur Open Air.

„Junge Leute über einen nach-
haltig langen Zeitraum zu eh-
renamtlicher Kulturarbeit zu 
bringen, ist absolut förder-
preiswürdig“, sagte Chris-
tian Suhr, Leiter der Büch-
nerBühne Riedstadt, in der 
Jurysitzung. Juror Professor 
Wolfgang Schneider ergänz-
te: „Kultur als gemeinschaft-
liches Erlebnis in Produktion 
und Rezeption. Ein Format, 
das immer dabei ist, sich 
selbst neu zu erfinden: Das 

ist das Besondere am Trebur 
Open Air.“ Auch Jurymitglied 
Horst Aussenhof betonte die 
„ständige Erneuerung“ der 
Veranstaltung, indem immer 
wieder andere junge Leute 
mitwirken.

Die Jury begründet ihre Preis-
vergabe insgesamt damit, 
dass sich Jugendliche unter 
professionellen Bedingungen 
ausprobieren und engagieren 
können. 

Der Kulturförderpreis wird 
am Sonntag, 17. Februar 2019, 
verliehen. Die Veranstaltung 
beginnt um 11 Uhr im Georg-
Büchner-Saal des Landrat-
samts.� ggr
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Noch mehr Bilder zu den Spielen der Lilien finden Sie auf unserer Website in der Autohaus Iser-Lilien-Galerie!         www.gerauer-rundblick.de

Lilien „Aktuell“

„Wir wissen, dass wir Luft nach oben haben“
Darmstadt-Trainer Dirk Schuster im Interview über den bisherigen Saisonverlauf 

Von Stephan Köhnlein

Darmstadt - Platz 13, sechs 
Punkte Abstand zum Re-
legationsplatz, doch auch 
seit sechs Spielen ohne 
Sieg – mit dem bisherigen 
Saisonverlauf ist Trai-
ner Dirk Schuster vom SV 
Darmstadt 98 nicht wirk-
lich zufrieden, wie er im 
ersten Teil unseres großen 
Interviews einräumt. Die 
Gründe dafür sind viel-
schichtig, wie er sagt. 

Frage: Herr Schuster, wie 
lautet Ihr Fazit der bisheri-
gen Saison?
Schuster: Es war bisher ei-
ne durchschnittliche Sai-
son. Wir hatten einen gu-
ten Start, dann kam eine 
Durststrecke. Mit dem 1:1 
in Regensburg haben wir 
die Wende geschafft und die 
wichtigen Heimspiele gegen 
die Mitkonkurrenten positiv 
gestaltet. Das letzte Spiel vor 
der Winterpause in Pader-
born hat aber kein gutes Ge-
fühl hinterlassen. Rein ta-
bellarisch befinden wir uns 
im Soll, trotzdem haben wir 
zu viele Punkte liegen las-
sen. 19 Punkte aus 18 Spie-
len sind kein guter Schnitt, 
zu 100 Prozent zufrieden 
sind wir deshalb nicht. 

Frage: In der Rückrunde 
der vergangenen Saison 
war Darmstadt die viert-
beste Mannschaft. Wieso 
ist es Ihnen nicht gelungen, 
diesen Schwung mitzuneh-
men?

Schuster: Das lag zunächst 
daran, dass wir wieder ei-
nen personellen Umbruch 
hatten. Mit Romain Brége-
rie und Dong-Won Ji muss-
ten wir unter anderem zwei 
Leihspieler ersetzen, die 
eine enorme Qualität mit-
gebracht haben. Das hat am 
Anfang der neuen Saison 
sehr gut geklappt. Aber viel-
leicht haben wir uns da zu 
weit gewähnt. Denn dann 
kam die Durststrecke mit 
sechs Spielen ohne Sieg.

Frage: Welche Rolle spielten 
dabei Einsatz und Taktik?
Schuster: Wir können unse-
re Ziele nur erreichen, wenn 
wir Woche für Woche an die 
Leistungsgrenze gehen, al-
les abrufen und hoch kon-
zentriert sind. Wenn uns da 
ein paar Punkte fehlen, ha-
ben wir gegen jede Mann-
schaft Probleme. Bei den 
Niederlagen in Kiel und in 
Dresden haben wir uns hin-
reißen lassen, den Spielstil 
des Gegners anzunehmen. 
Da waren wir zu offen. 

Frage: Ist Ihre Mannschaft 
für den Gegner zu leicht 
auszurechnen? Lange Bäl-
le, das Spiel über die Flügel, 
der wuchtige Wandstür-
mer?
Schuster: Das Märchen mit 
den vielen langen Bällen 
möchte ich so langsam mal 
ausräumen. Wir hatten in ei-
nigen Spielen deutlich mehr 
Ballbesitz als der Gegner. Zu 
Saisonbeginn haben wir mit 
einer Fünf-Fünf-Formation 

gespielt, gegen Aue zeit-
weise sogar mit vier Defen-
siv- und sechs Offensivspie-
lern. Dass man uns vorwirft, 
wir würden nur lange Bälle 
spielen, ist ein alter Hut aus 
der Vergangenheit in der 
Bundesliga. Und da war das 
der Situation geschuldet. 

Frage: Aber offensiv hakte 
es doch immer wieder?
Schuster: Natürlich haben 
einzelne Spieler ihre Krea-
tivität im Spiel nach vorne 
nicht immer so abgerufen, 
wie wir uns das vorgestellt 
haben. Wir wissen, dass wir 

Luft nach oben haben beim 
Ausspielen von gefährlichen 
Situationen in der gegneri-
schen Hälfte. Da arbeiten 
wir dran, das ist Woche für 
Woche Bestandteil unserer 
taktischen Einheiten.

Frage: Sie haben als Ziel 
eine sorgenfreie Saison aus-
gegeben. Sind Sie im Mo-
ment im sorgenfreien Be-
reich – oder haben Sie doch 
ein bisschen Bauchweh?
Schuster: Bauchweh habe 
ich grundsätzlich nicht, weil 
ich von der Qualität unserer 
Mannschaft überzeugt bin. 

Wir haben eine absolut kon-
kurrenzfähige Mannschaft 
mit einer guten Mentali-
tät. Aber die Zweite Liga ist 
unberechenbar. Deswegen 
sind wir gut beraten, in je-
der Situation hellwach zu 
sein. 

(In der kommenden Woche 
folgt der zweite Teil des Inter-
views, in dem Dirk Schuster 
unter anderem über Fluch 
und Segen von Leihspielern, 
die Aussichten für die zweite 
Saisonhälfte und mögliche 
Abgänge von nach Saison-
ende spricht.)

15./16. Juni 2019 

Groß-Gerau 

im Schloss Dornberg
info@udvm.de • 06151  3 92 98 44
Angelika Giesche: 06158  91 74 33

Bewerben Sie sich  

als Aussteller!

Immo 

Gartenmesse

www.mueller-riedstadt.de

Industriestr. 2-5 • 64560  Riedstadt

Malerisches Flandern 21.03.-24.03.2019
Jahrhundertelang war Flandern das Handelszentrum in Europa, das Machtzen-
trum der Hanse und das Geburtsland der Börse. Aus dem 16. Jahrhundert stam-
men die prächtigen Städte mit ihren Kathedralen, Belfrieden und Zunftge-
bäuden, umgeben von Mauern und Kanälen. Flandern ist eine Schatzkammer: 
Es ist die Heimat der Baukunst, der Bildhauerei und der großen Maler. Zudem 
ist Flandern auch bekannt für hervorragende Schokolade, die Bierbrauerei und 
viele weitere Spezialitäten. Die Unterbringung erfolgt im komfortablen ****Hotel 
Holiday Inn Gent Expo.
Leistungen:
 Fahrt im modernen Reisebus    Sektfrühstück im Bus    3x Übernachtung mit
Halbpension    1x Stadtrundgang Antwerpen    1x Bootsfahrt Gent     1x Stadt-
führung Brüssel    1x Stadtrundgang Brügge     1x Reiseleitung für einen Aus-
fl ug an die belgische Küste    1x Stadtführung Leuven    Citytax   Siche-
rungsschein

Reisepreis pro Person 
im Doppelzimmer 

EZ-Zuschlag € 100,-

Mit einer 6:2 Niederlage in Paderborn ging es für Trainer Dirk Schuster (links, rechts im Bild Co-Trai-
ner Sascha Steinmetz) in die Winterpause. � Foto: Arthur Schönbein

Die Redaktion-E-Mail: 
redaktion@combi-medien.de

Neues Autohaus Iser Riedstadt Tippspiel startet!      Mehr Infos auf Seite 6

Mit Elan ins neue Jahr
Nau´mer Landfrauen beenden ihre Weihnachtspause

Nauheim – Der Nauheimer 
Landfrauenverein geht mit 
Optimismus und Elan ins 
neue Jahr.

Auftakt der Aktivitäten ist die 
traditionelle Neujahrswande-
rung. Die Landfrauen treffen 
sich zum Abmarsch am Sams-
tag, 12.1. um 14.00 Uhr am 
Alten Rathaus. Von dort geht 
es in Richtung See, am Rodel-
berg vorbei mit dem Ziel zur 
Gaststätte „Wiesengrund“ der 
Familie Diehl, Gemarkung 
Groß-Gerau. Hier gibt es eine 
gemütliche Einkehr bei Kaf-
fee, Kuchen und Deftigem. 
Außerdem kann man sich 
bei Interesse für die geplan-
ten Vereinsfahrten eintragen. 
Auch Nichtmitglieder sind 
zu dieser Vereinswanderung 
eingeladen. Sollte es stark 
regnen trifft man sich mit pri-
vaten Fahrzeugen um 14.30 
Uhr am Nauheimer Bahnhof, 
um dann  gemeinsam zum 
„Wiesengrund“ zu fahren.

Der erste Tagesausflug der 
Landfrauen führt in einen 
Modemarkt nach Haibach 
mit Rahmenprogramm. Los 
geht’s mit dem Bus  am Mitt-
woch, 16.01. um 8.30 Uhr am 
Nauheimer Bahnhof. 

Der Bratapfelabend steht 
ganz im Zeichen des Jahres-

rückblicks 2018 in Wort und 
Bild. Es ist das erste Treffen 
im Vereinsdomizil „Café Stel-
zer“, zu dem der Landfrau-
enverein die Mitglieder für 
Montag, 28.01. um 19.30 Uhr 
einlädt.

Die  Gruppen des Landfrau-
envereins Nauheim  treffen 
sich wieder wöchentlich, au-
ßer der Radgruppe:
Der Landfrauenchor 
Unter der Leitung von Malte 
Birkholz trifft sich zur ers-
ten Chorprobe am Montag, 
14. Januar um 18.00 Uhr im 
Evangelischen Gemeinde-
haus, Pfarrgasse 13.

Die Laufgruppe
Hier heißt es  dann wieder 
wöchentlich bei Wind und 
Wetter am Dienstag, den 
15.01. um 19.00 Uhr an den 
Wildschweinskulpturen am 

Ende der Berzallee  „Lauf mit 
– halt Dich fit!“

Der Handarbeitstreff „Kre-
ativ sein und Plaudern“
Die kreativen Frauen treffen 
sich zum ersten Mal am Mitt-
woch, 16.01. ab 18.00 Uhr  bis 
20.00 Uhr im Alten Rathaus 
am Heinrich-Kaul-Platz.

Monatlicher Treff der Rad-
gruppe „Auf die Sättel - 
Helm auf - fertig los!“
Zur ersten Ausfahrt im neu-
en Jahr kommen die Radle-
rinnen am Mittwoch, dem 
6.2. zusammen. Man trifft 
sich um 14 Uhr an den Wild-
schweinskulpturen. Auf 
der Tour  besucht man die 
Stickerei „Wailua“.  Im An-
schluss ist eine gemütliche 
Einkehr  im „Café Ilias“ ge-
plant.
� A.Dammel/ggr

Die Nau’mer Landfrauen bei einem ihrer Ausflüge 2018.
� Archivfoto: Privat

Joe Kramer ermittelt in Groß-Gerau
Krimi-Lesung „Elektroschock“ im Kreishaus setzt Reihe fort

Groß-Gerau – Spannung 
pur verspricht der jüngst er-
schienene Kriminalroman 
„Elektroschock“ mit sei-
ner sympathischen Haupt-
figur Johanna – Spitzname 
„Joe“ – Kramer. Nach dem 
tödlichen Autounfall eines 
US-Automobil-Managers 
nimmt die Groß-Gerauer 
Polizeikommissarin die Er-
mittlungen auf. Sie vermu-
tet mehr hinter dem Crash. 
Ihre Ermittlungen führen 
sie bis nach Amerika – da-
bei setzt sie ihr eigenes Le-
ben aufs Spiel. 

Erdacht wurde die Geschich-
te im Rahmen der Schreib-
werkstatt „Tod im Turm“ an 
der Kreisvolkshochschule 
Groß-Gerau. Zwanzig Teil-
nehmerinnen und Teilneh-
mer haben über ein Jahr lang 
unter Anleitung der erfah-
renen Krimi-Autoren Gerd 
Fischer und Marc Rybicki an 
dem Groß-Gerau-Krimi gear-
beitet. Zur Lesung des Krimi-
nalromans lädt die KVHS mit 
den Autor/innen am 21. Ja-
nuar 2019 in den Büchnersaal 
im Landratsamt Groß-Gerau 
ein. 

Auch die weiteren Krimi-Le-
sungen der KVHS dürften im 
ersten Halbjahr 2019 für Ner-
venkitzel und Krimispannung 

sorgen: Am 25. Februar 2019 
liest Autorin Silke Ziegler im 
Gernsheimer Peter-Schöffer-
Haus aus „Stille Sünden“, 
einem Fall für Hauptkom-
missarin Sina Engel, in dem 
ein elfjähriger Junge ohne 
ersichtlichen Grund von zu-
hause weggelaufen ist und 
aufgrund eisiger Temperatu-
ren dringend gefunden wer-
den muss. 

In wärmere Gefilde führt Au-
tor Olaf Jahnke den Privater-
mittler Roland Bernaus in 
seinem Krimi „Die vermiss-
te Freundin“. Dessen Suche 
nach einer vermissten Ent-
wicklungshelferin führt ihn 
von Hessen ins subtropische 
Madagaskar. Die Lesung der 
Geschichte, die unter die 
Haut geht und auf wahren 
Gegebenheiten basiert, findet 
am 08. März 2019 im Schloss 
Dornberg statt.

„Kunst – Liebe – Leidenschaf-
ten –  was ist falsch? Was ist 
echt?“ Diese Fragen stehen 
im Mittelpunkt des Buches 
„Blutiges Graffiti“, aus dem 
Autorin Sylvia Schopf am 03. 
Mai 2019 im Schloss Dorn-
berg liest. Die Ermittlungen 
nach einer Reihe von An-
schlägen auf die Kunstszene 
konfrontieren Hauptkom-
missarin Kristina Berenson 

gemeinsam mit ihren Kolle-
gen mit den Leidenschaften, 
Wünsche und Sehnsüchten 
der Menschen im Frankfurter 
Kunstmilieu. 

Vor einem höchst undurch-
sichtigen Fall stehen Leah 
Gabriely und Steffen Horn-
deich von der Darmstädter 
Mordkommission in Michael 
Kiblers Krimi „Abendfrost“: 
Die nicht sonderlich beliebte 
Seniorin Lukrezia Maria von 
Selberg-Broode wird tot in 
ihrem Zimmer im Darmstäd-
ter Senioren-Wohnstift „Gol-
denstern“ aufgefunden. Ob 
sich der Mordverdacht gegen 
die Familie der alten Dame 
erhärtet? Mehr dazu verrät 
Autor Michael Kibler bei der 
Krimi-Lesung am 14. Juni 
2019 im Schloss Dornberg.

Den Abschluss der Krimile-
sungen im ersten Halbjahr 
2019 bildet der Kriminalro-
man „Tödliches Sushi“: Wer 
ist der unheimliche Killer des 
japanischen Geschäftsman-

nes, der enthauptet auf der 
Loreley gefunden wurde, und 
welche uralten japanischen 
Geheimnisse führen den jun-
gen Küchenchef Jo Weidinger 
bei seinen Ermittlungen bis 
ins Land der untergehenden 
Sonne? Antworten bekom-
men Krimi-Interessierte bei 
der Lesung am 27. Juni 2019 
in der Gutavsburger Buch-
handlung Villa Herrmann 
von Autor Christof A. Nieder-
meier� ggr

Infos
Weitere Informationen zur „Elektroschock“-Lesung, zum neuen 
„Tod im Turm“-Flyer und den Krimi-Lesungen im Jahr 2019 bie-
tet das Servicebüro der Kreisvolkshochschule Groß-Gerau unter 
Telefon 06152 / 1870-0 oder per E-Mail info@kvhsgg.de. Im In-
ternet sind alle Krimi-Informationen unter www.tod-im-turm.de 
oder www.vhs-krimi.de zu finden.

Lesung mit Olaf Jahnke im 
Schloss Dornberg am 8. März
� Foto: Veranstalter
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Seit einigen Jahren stehen
Fluss- als auch Seereisen hoch
im Kurs, die Beliebtheit wird
immer größer. Es scheint so, als
wäre es eine richtige ‘Sucht’,
die von einer solchen Reise aus
geht.

Doch worin liegen die
Vorteile einer solchen
Form der Reise?

Bei einer Schiffsreise sollten
Sie sich im Vorfeld gut
informieren und den Rat eines
professionellen ‘Schiffsreisen-
Büro’ beherzigen. Dieses kennt
die Schiffe und für ihn sind es
nicht nur Namen, sondern er
weiß welches Klientel und
welches Programm sie an Bord
erwartet. Man kann nicht mal
kurz ‘nach nebenan’ gehen,
wenn es einem an Bord nicht
gefällt.

Gerade für Schiffsreisen-Neu-
linge ist das auf dem Markt
verfügbare Angebot nicht so
einfach zu durchschauen, es
sind über 400 ozeanfahrende,
und über 1200 flussfahrende
Schiffe unterwegs. Um seine
Schiffsreise auch wirklich ge-
nießen zu können, bedarf es
mehr als einen billigen Preis
und eine schöne Destination.

Der Reisende sollte sich fragen,
was seine Urlaubsvorlieben
sind, um daraus zu ihm
passende Schiffsempfehlungen
vom Profi zu erhalten. Es gibt
für jeden Reisenden das pas-
sende Schiff, ein Schiff auf
dem sich der Gast sich wohl
fühlt und auch das Niveau der
anderen Gäste dem entspricht,
was er sich vorstellt. Weiter
geht es bei der Auswahl der
Speisemöglichkeiten - bevor-
zugt der Reisende ein
anspruchsvolles ‘à la carte-
Menü’ oder wählt er lieber am
Buffet. Welche Qualität sollte
das Essen haben? Von Nouvelle
Cuisine bis Pizza ist an Bord
alles zu finden.

Ein weiterer Aspekt für die
Wahl des passenden Schiffes,
spielt die Unterhaltung an
Bord: Shows auf Broadway
Niveau, Live Musik, Varieté
Aufführungen, über Show-
koch-Restaurants wie Teppan-
yaki bis hin zu professionellen
Lektoren Lesungen ist an Bord
alles zu finden.

Auch bei der Kabinenauswahl
gibt es vieles zu beachten,
worin liegen die Unterschiede
zwischen einer Innen-, Außen-,
Balkonkabine bzw. einer Suite?
Auf welchem Deck sollte meine

Kabine liegen? ..und dann
lieber im vorderen Bereich, der
Mitte oder am Heck des
Schiffes? Welchen Service kann
ich in der gebuchten Kategorie
an Bord erwarten?

Fragen über Fragen!

Und dabei ist noch nicht
einmal die gewünschte Reise-
destination berücksichtigt, ge-
schweige denn der passende
Reisezeitraum dazu.

Das professionelle Schiffs-
reisen-Büro Cruises4you arbei-
tet seit über 15 Jahren speziell
im Segment der Fluss- und
Seereisen. Eine sehr hohe
Wiederholerrate und Kunden-
zufriedenheit. die die Leistung
des Schiffsreisenbüros mit
‘sehr gut’ bewertet (Auswer-
tung von Kundenbefragungen),
sowie renommierte Auszeich-
nungen wie u.a. ‘Best Cruise
Agency Germany’ bestätigen
der Inhaberin Sylvia Gohlke,
dass sie auf dem richtigen Weg
sind.

Viele Kunden wundern sich,
dass sie einen Beratungstermin
vereinbaren sollen. Da diese
aber schon einmal 1 - 2 h Zeit

in Anspruch nehmen kann
macht es Sinn. Auch die Ver-
anstalter-Unabhängigkeit des
Reisebüros Cruises4you hat
enorme Vorteile, so erfolgt die
Beratung neutral und auf den
Kunden abgestimmt. Es werden
nicht nur die Schiffe ange-
boten, die bei einem Marken-
anbieter im Portfolio sind.

Wovon träumen Sie
schon immer?

Viele träumen von einer Welt-
reise, dabei ist der Traum einer
Weltreise gar nicht so uner-
schwinglich wie man es sich
immer ausmalt, so liegt der Preis
für eine rund 115-tägige Welt-
reise in der Balkonkabine bei
rund 20.000 € (Preisbeispiel pro
Person bei Doppelbelegung) - das
entspricht einem Tagespreis von
rund 175 €/Person - nicht zu ver-
gessen, inkl.Übernachtung in
einer Balkonkabine, Vollpension
und Unterhaltung an Bord. Aber
das Wesentliche an einer Welt-
reise und jeder anderen Schiffs-
reise ist, dass man nur einmal
den Koffer aus und einpacken
muss, und die Welt liegt einem
zu Füßen. Kein stundenlanges
Zeit vergeuden an Flughäfen,
kein lästiges Koffer tragen, ewi-
ges Bus sitzen oder häufiger
Hotelwechsel.

Einmal auspacken - die
Welt bereisen - einmal
einpacken.

Für alle diejenigen die sich
noch keinen 115 tägigen
Urlaub vom Chef genehmigt
bekommen, sei es ein guter
Tipp zu wissen, dass häufig die
Weltreisen auch als Teil-
strecken angeboten werden.
Diese Etappen sind dann unge-
fähr 3-4 Wochen lang, führen
aber in Destinationen die man
auf anderem Wege nur mit
großem Aufwand bereisen
kann.

Alle Skeptiker, die immer noch
im Kopf haben: „Eine Schiffs-
reise ist nichts für mich, den
ganzen Tag auf dem Wasser!“ -
denen sei gesagt, es gibt ganz
viele Routen bei denen man
jeden Tag einen anderen Hafen
anläuft, gefahren wird nachts.
Man ist sozusagen nicht den
ganzen Tag auf dem Wasser,
sondern an Land. Das müßige
weiter Reisen zur nächsten
Destination erfolgt im Schlaf.
Viele schreckt auch eine hohe
Passagieranzahl ab, auch diese
Reisenden können wir "beglük-
ken", da wir auch Schiffe
im Portfolio haben die nur
22 Passagiere als Maximum
befördern.

Weitergehende, wertvolle Tipps
finden Sie auch in dem Buch:
Kreuzfahrten - Tricks & Kniffe
vom Profi (Autorin Sylvia Gohlke).
Der Ratgeber bietet kreuzfahrt-
interessierten Reisenden einen
Leitfaden, um alles Wissenswerte
für die erste Schiffsreise zu
berücksichtigen. Es ist im
Buchhandel oder bei Amazon
erhältlich: ISBN 978-3-00-
046491-1 (Taschenbuch) oder
978-3-00-046492-8 (E-Book) –
9,95 Euro

Also, nicht lange weiter
träumen - gleich persönlichen
Beratungstermin vereinbaren
und dann heißt es auch bald
bei Ihnen ‘Willkommen an Bord’!

Cruises4you
by Sylvia Gohlke
Kasinostr. 16
64293 Darmstadt

Persönliche
Beratungstermine unter
Tel. 0 61 51 – 27 31 42

Schiffsreisen - Der Urlaubstrend 2019

Kreuzfahrten - Tricks & Kniffe vom Profi

... bei Schiffsreisen
lieber gleich zum Profi!

Dies sind nur einige Beispiele unserer Angebote - 
Veranstalter: MSC Cruises S.A. 40, Eugene Pittard, 
CH-1206 Genf - Details, ausführliche Informationen &
Buchungen bei Ihrem Fluss- & Seereisen-Spezialisten:

Cruises4you by Sylvia Gohlke
Kasinostr. 16 - 64293 Darmstadt
Tel. 0 61 51 / 27 31 42
www.cruises4you.de  -  Vereinbaren Sie gleich
Ihren persönlichen Beratungstermin!
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Neues Tippspiel!

GEBRAUCHTWAGENMARKT BEI ISER

JAHRE GARANTIE

Ein starker Auftritt.
Der neue Kia ProCeed.

Abbildung zeigt kosten pflichtige  
Sonderausstattung.

Kia ProCeed 1.6 T-GDI GT

für € 28.790,–

Bühne frei für einen neuen Star! Erleben Sie die perfekte
Synthese aus Sportlichkeit, Raum und Komfort. Der neue
Kia ProCeed.

TEMP

Erfüllt
Abgasnorm
Euro 6d-TEMP 

Leichtmetallfelgen • Voll-LED-Front-
scheinwerfer • Bis zu 1.545 l Lade-
volumen¹ • Rückfahrkamera² • Front-
kollisionswarner² • LED-Rückleuchten
mit horizontalem Leuchtband • Unten
abgeflachtes Lederlenkrad • u. v. a.

Kraftstoffverbrauch Kia ProCeed 1.6 T-GDI GT (Super, Manuell
(6-Gang)), 150 kW (204 PS) in l/100 km: innerorts 8,4; außerorts
5,8; kombiniert 6,8. CO2-Emission: kombiniert 155 g/km. Effi­
zienzklasse: C.³

Gerne unterbreiten wir Ihnen Ihr ganz persönliches Angebot.
Besuchen Sie uns und erleben Sie den neuen Kia ProCeed bei
einer Probefahrt.

Griesheimer Straße 33 • 64560 Riedstadt/Wolfskehlen
Telefon: 06158 822450 • Telefax: 06158 8224550

E-Mail: verkauf@autohaus-iser.de • Internet: www.autohaus-iser.de

*Max. 150.000 km Fahrzeug-Garantie. Abweichungen gemäß den
gültigen Garantiebedingungen, u. a. bei Lack und Ausstattung.
Einzelheiten unter www.kia.com/de/garantie

1 Bei umgeklappter Rücksitzbank, nach VDA.
2 Der Einsatz von Assistenz- und Sicherheitssystemen entbindet nicht

von der Pflicht zur ständigen Verkehrsbeobachtung und Fahr-
zeugkontrolle.

3 Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind
nicht Bestandteil des Angebots, sondern dienen allein Vergleichs-
zwecken zwischen den verschiedenen Fahrzeugtypen.

Karosserie- und Lackzentrum
• Instandsetzung und Austausch aller Glasschäden • Karosserie- und 
Lackarbeiten • Ausbeulen von Hagel- und Parkdellen • Reparatur 
von Leichtmetallfelgen • Restaurationen

Service und Werkstatt
• 24-Stunden-Abschleppdienst • Hol- und Bringservice • Werk-
statt-Ersatzfahrzeug • Wartung & Reparaturen aller Fabrikate nach 
Herstellervorgaben • Rädereinlagerung • Räderwäsche, Räderprüf-
Protokoll

Verkauf
• Fabrikatshändler seit 1966 • KIA und Mitsubishi-Händlervertrag  
• Finanzdienstleistungen, Servicedienstleistungen • Über 80 Jung- 
und Gebrauchtwagen aller Fabrikate • Ideen und Umsetzung für Ihr 
individuelles Wunschfahrzeug

Kundenzufriedenheit ist unser oberstes Ziel!

Ab nächster Woche startet das neue Autohaus 
Iser Riedstadt Gewinnspiel zu den Spielen der Kultmannscha� en 
Darmstadt 98 und Eintracht Frankfurt. Tippen Sie gegen fünf be-
kannte Persönlichkeiten aus dem Raum Groß-Gerau und Darmstadt.
Jede Woche nehmen wir Ihren Tipp für das kommende Spiel entge-
gen. Der Sieger des wöchentlichen Tipps erhält vom Autohaus Iser 
Riedstadt einen attraktiven Sachpreis. Je ö� er Sie an dem Tippspiel 
teilnehmen, um so größer die Chance, am Ende der Saison in unse-
rem Ranking nach oben zu steigen. Am Ende der Saison gewinnt der 
Leser mit den meisten Punkten den Hauptgewinn, einen Kia-Tisch-
kicker.
Außerdem werden ein Tablet und eine Komplett-Fahrzeug-Au� e-
reitung unter allen Teilnehmern verlost.
Für richtig getippte Siege, Niederlagen oder Unentschieden gibt es 
zwei Punkte. Für exakt richtig getippte Ergebnisse erhält der Tipper 
drei Punkte. Bei meh-
reren richtig getippten 
Ergebnissen entscheidet 
das Los.

VW Beetle Cabriolet 1.4
Kilometerstand:  36.750 km

Erstzulassung:  24.03.2003

Leistung: 55 kW/ 75 PS

Farbe:  silber

Getriebe: Manuell

Kraftstoffart: Benzin

Ausstattung:

• Elektr. Verdeck

• Klimaanlage

• aus erster Hand

• 4 x elektrische 
 Fensterheber

• Blumenvase

Aktuelles Tippen & 

Gewinnen!

8.880 €

MINI John Cooper Works
Kilometerstand: 48.550 km

Erstzulassung: 24.02.2011

Leistung: 155 kW/ 211 PS

Farbe: schwarz

Getriebe: Manuell

Kraftstoffart: Benzin

Ausstattung:

• Navigation

• Xenon-Scheinwerfer

• Recaro-Sportsitze

• Applikationen mit 
 engl. Flagge

• Sitzheizung

18.890 €

KIA Sportage 1.6 T-GDI
Kilometerstand: 68.500 km

Erstzulassung: 07.05.2013

Leistung: 99 kW/ 135 PS

Farbe: braun

Getriebe: Manuell

Kraftstoffart: Benzin

Ausstattung:

• Karten-Navigation

• Rückfahrkamera

• Leichtmetallfelgen

• Sitzheizung vorne 
 und hinten
• Lederpaket

14.790 €

Skoda Fabia 1.2 TSI
Kilometerstand: 9.500 km

Erstzulassung: 13.06.2017

Leistung: 66 kW/ 90 PS

Farbe: weiß

Getriebe: Manuell

Kraftstoffart: Benzin

Ausstattung:

• Monte Carlo 

• Panoramadach 

• schwarze Leicht-
 metallfelgen

• Bluetooth-Frei-
 sprechanlage

• Climatronic

14.390 €

– Anzeige –


